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Anlage XXI.

Haush altsplan für die Verwaltung der
landwirtschaftlichenAngelegenheiten.

Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten
der provinzialverwaltung

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bi5 31. März 1922.

Hierzu Anlage ä: Haushaltsplan der Provinzial-Wem- und ObMuschule m Tner
„ 8: Desgleichen in Kreuznach,nebst besondererUnteranlage betr. tne an d.e

WeinbauschuleangegliedertelandwirtschaftlicheWmterschule,
C: Desgleichenin Ahrweiler-
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Staatszuschuß zur Unterhaltung niederer landwirtschaftlicher Lehranstalten
(Gesetz vom 8. Juli 1875, § 14)...................

Pacht und sonstige Einkünfte aus dem Nittergute Desdorf

Zinsen der Lehrerruhefonds der Landwirtschaftsschulen zu Bitburg und Kleve

Zinsgewinn des Meliorationssonds

Beitrag des Staates zum Westfonds:
n.) Fonds zur Forderung der Land- und Forstwirtschaft in den gebirgigen

und wirtschaftlichzurückgebliebenen Bezirken der Provinz, besonders Eifel,
Hochwald, Hunsrück, Westerwald, Bergifches Land, HessischesHinterland,
Bönninghardt usw........................

!») Fonds zur Unterstützung von Wasserleitungen in den gleichen Bezirken der
Provinz ............................

Beitrag der Provinz znm Westfonds:
a) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft , . ..........
1>) zur Unterstützung von Wasserleitungen...............

Zinsen des Westfonds:
u) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft............
t») zur Unterstützung von Wasserleitungen...............

Zuschüsse aus sonstigen Provinzialmitteln:
Für die sonstigen im Haushaltsplan aufgeführten landwirtschaftlichen Zwecke

Summe der Einnahme
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Bemerkungen

— Siehe Titel 113 Nr, 3 der Einnahme bzw, II Nr, 21 der Ausgabe des Haupt-Haushaltsplanes (S. 2 u. 14).

^^ m«^^ >><<i„^,i^O^-l Nons hat eine jährlichePacht von 16 044 .<l zu zahlen. An Pachtüberschüffen
fwd bishe^ welchejährlich 3702 ^l Zinsen bringn, daher der Ansatz16 044^
3702 ^ 19 746 ^t.

Die Lehrerruhefonds betragen für Bitburg 25 370.96 .« nnd für Klevc 72 993,04 ,^l, Die Zinsen berechnen
sich wie folgt:

») Lehrerruhefonds Bitburg: in unn « n, ^v«/ — «9« 50 <l
Preußifche Staatsanleihe .......19 900- .<l zu 3 4/« - 696,^0 ,«,
Rheinprovinz-Anleihe ......... 4?n'<,n
Hinterlegter Barbetrag........ ""'""

b) Lehrerruhefonds Kleve: ^
Preußifche Staatsanleihe ......- "^"'^
Rheinprovinz-Anlähe .........^ 4a^
Hinterlegter Barbetrac, ........ 4».,,"»

abzüglichder Kapitalertragssteuer uou 343,79 ^l.
!— Der Zinsgewinn des Meliorationsfondsbetrug im Jahre

,..... -- 176^
„ „ 3«/„ -- 14.13 ..

Summe 885,63 .^l

.<t zu 3l/>>^ ^ 1400,— .^
„ ,. „ -- 175,- „
..... > ^ »62,50 „
„ „ '^"/o ^ 14,79 ,.

Summe 2552,29 ^
Gefamtfumme 3437,92 ^,

1917
1918
1919

50 563,25 ^ll
53 437,66 „
49 383,13 „

Mfammen 153 384,04 ^l, durchfchnittlich51128,01 ,H,
Bei der geringen Differenz kann der bisherige Nnfatz beibehalten werden.

Der Westfondsbestehtaus gleisn Z/'Z'''«'^s Staates und der Provinz von je 42« 00« ,6, in Summa
840 «00 ^. VaH Dtel 1 H. ^ ^ ^ Unterstützungvon Wafferleitungeu verwendet. De«

^"'b'^ ^'^ Zugebende Betrag von 100 0««^ wird mcs den lwerfchüffen der Pro.hierzu von der Proviiiz herzuaebende2^^^^?^«^^»^.^^.,^Vgl. Titel IV Nr, 3 der Einnahme des Haupt-Haus«

1 Der Westfondswird bei Beginn des Jahres zinsbar bei der Landesbankzu 4«/« angelegt uud je nach Bedarf
/ in Einzelbeträgen abgehoben,

3 qufchüsfewie bei Titel I Nr. 6 und 8..... ' ''...... 152666857 „
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1b

Zuschüsse für die
1. Saarburg
2. St. Wendel
3. Simmern
4. Hennef
5. Zülpich
6. Wittlich
7. Andernach
8. Nohwinkel
9. Imgenbroich

IN. Weilenkirchen
N. Odentirchen
12. Bullllh
13. Mors
14. Lennep
15. Hillesheim
16. Rettung
17. Wissen
18. Neuerburg
19. Hermestell
20. Bergheim
21. Wetzlar
22. Krefeld
23. Haldern
24. Esch Weiler
25. Adenau
26. Volmerhause

landwirtschaftlichen
Kreis Saarburg

,. St. Wendel
„ Simmern
>, Sieg
„ Eustirchen
„ Wittlich
„ Mähen
„ Mettmann
„ Mansch au
„ Geileukirchen
„ Gladbach
„ Zell
„ Mors
„ üennep
„ Dauu
„ Essen-Land
„ Alteukirchen
„ Bitburg
„ Trier-Üand
„ Bergheim
„ Wetzlar
„ 5trefeld-Land
„ Nees
„ Aachen-lland
„ Adenau

n „ Ginnmersbach

Winterschulen:
27. Xanten
28. Saarlouis
29. Waldbröl
30. Morbach
31. Prüm
32. Geldern
33. Iülich
34. Dullen
35. Rheinbach
36. Meisenheim
37. Neuß
38. Ratingen
39. Erkelenz
40. Brünen
41. Lindlar
42. Niederbieber
43. Kempen
44. Kreuzuach
45. Call
46. Kaisersesch
47. Qpladen
48. Büchenbeuren
49. Dinslaken
50 ..........
51 ..........
52 ..........

Kreis Moers
Saarlouis
Waldbröl
Bernkaste!
Priim
Geldern
Iülich
Kempen
Nheinbach
Vleisenheim
Neuß Land
Dnsseld.Land
Erkelenz
Nees
Wipperfürth
Neuwied
Kempen
Kreuzuach
Sch leiden
Eochem
Solingen
Je«
Dinslaken
Köln-üand
Grevenbroich
Wipperfürth

Zuschuß für die Gemüsebauschulen in Krefeld und Straelen, Kreis Geldern .

Zuschuß au den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Zuschüsse für die Landwirtschaftsschulen zu Bitburg uud Klebe

Zu übertragen

11000

110 521

10 500

399 471

^.,'

50

F

3^!

10
^'^
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H'thi'n jetzt

<5N

^llll

Bemerkungen

"445 ,'X,

5,.

'" S^u?H'^n^nNVN"f^c?PS^ ^v^roU^' ^i^rftirin nock kn^ Schulen weitere l5 (wo .«! in Summe .... 260000 <l.
""HiV— ^ nachstehendeSchulen in ärmeren
Genenden, und zwar: . ^ ^ ^ ^ .- ^« , ^ ^«« « , ^„„

für die 5 Scknlen in Bullcw Sinnnern, Wittüch. Saarburg und .yermesleil ,e 300 .L . 1500 ,.

ür Üie 8 SZulen in Im"!broich. Wissenu^ tzeuerburg je 750 ^........... 2250 ..
Uße^n^lN ^ ^ ^ '«««'!

Insgesamt 2N7 450 .« .

^> ^ « «« ^ >..«„.,!st^,>ii,.s>einerGemüscbausä»ulean die landiuirtjchaftlichcWinterschulein Krefeld hat
Zu den Kosten ^r Wu be^ Hauer von 10 Jahren einen jährlichenZuschußvon 2000 .>« unter

der Provm^alaus chuß zuna^chN Mr das Rechnungsjahr 1921ist wie bisher die Hälfte
Voraussetzunggl^ ^^ '^^ Schule errichtet werden sollte, genügt dieser Äe-
dieses Zuschussesmit 1000 ^ "' N^'" " ^ Vorjahre. Außerdemhat der Provinzialausschußfür die
trag unter Hinzurechnungd^ g«Oy^ ^^ ^^cher Staatsbeihilfe " "' '"
<«emu ebauschu e Straelen e en^ Staate und, der Landwirtschaftstann'n

zunächstfür
- ^ s "."We^^ ^r'Ä,wwir1 chäWmmner ge«
VÄndlm "en ist M der erhöhte Provinzialzusclwßvon 10 000 .« -,u zahlen.

<^„^.nirii6iaftstawmer über das landwirtschaftlicheWinterschulwesen vereinbarten
Nach 5 N der nnt der Landwnym^ Ruhegehalts- und Hinterl'liebenenvcrsvrgungder Direktoren derSatzungen hat die nnter NerziclNleistunaauf Nciträne

,„„.,„.iderlehr

"''De^ölnm?Ä'ts^ durch die Aufbesserungder Gehalte:.
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5a

51,

Übertrag
Zuschuß an den Rnhegehalts-Haushaltsplan für die bei den Landw irisch afts

schulen zn Nitburg und Kleve angestellten Lehrer...........

Zuschüssefür die landwirtschaftlichen Versuchsstationen zu Bonn uud Kempen

Zuschuß zu deu Kosten des Bauamts des Rheinischen Banernvere'ins.....

Zur Unterstützung landwirtschaftlicher Unternehmungen in den wirtschaftlich
zurückgebliebenen Teilen der Provinz (Westfonds):

H) zur Förderung der Land- und Forstwirtschaft............

d) zur Unterstützung von Wasserleitungen

Zur Unterstützung landwirtschaftlicher Unternehmungen in den übrigen Teilen
der Provinz (Allgemeiner landwirtschaftlicher Fonds) .........

Anmerkung. Die Unterstützung von Wasserleitungen im Gebiete des
allgemeinen landwirtschaftlichen Fonds erfolgt wie bisher aus den Über¬
schüssen der Provinzial-Feuerversichernngsanstalt (vgl. Titel V Nr..3 der Ein¬
nahme des Haupt-Haushaltsplaues bzw. Titel IV Nr. 7 der Ausgabe dieses
Haushaltsplanes),

Zu übertragen
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Bemerkungen

"^^e^4^

^VVb^Nst^ der Lehrergehälter notwendig

Die Landwirtschaftskannnerhat den Antrag gestellt den Zuschußfür die landwirtschaftlicheVersuchsstation
in Von» von 3000 ,K auf 30 000 >L zu erhöhen.

^ ^ <v. . . -> c^l ' -c_l <u^...>v„>',.i-?ins in Bonn ist im Jahre 1903 errichtetwordenund hat neben seiner
Das Baumnt des d e Interessen der gesamten rheinischenLandwirtschaft

eigen« chen praktischenTätigtet vo, vornyeren o c .5»" ' " , ^. ^ Verschönerung
nn weitere.. Sinne walngem^ überhaupt usw.) Da die Kostendes Bauamtes
^s landwirtschaftlichenBildes dm diirfen, nur zmn Teil gedecktwerden tonnen, hat der

Mchuß b!s "u Mrlich 2000' .^ zur Deckungeines etwaigen Fehlbetrages
oewillwt.

gl»»^,^»,,^ "^"'"^ ,^,V^^f^^, ^i,rückaebl ebenen Zeilen oer '^^uuiz 11 oul, u,lir>. ^,ncl ^ ^^. u »
in u n ge » n. den wirtschaftlich^ ^ bestimmt,welcher mit den unter Titel I Nr. 7 a de,
imd 6 »der Einnahme gebildete,fono. ,.^^,„cn llt!5 000 H betragt.
Einnah.nc erwähnten Zun^e" (25 »W ii zm°m ^ ,^ ^.^^^.^ Bezirkender Provinz steht außerdem

Zur Unterstützung eingestellteBetrag von 200 000 ,K zur Verfügung, zu
der unter Titel I Nr, S b und ^"/^."^'"e erwähnten Zinsen mit 8000 ^ hinzutreten,
dem die unter Titel I Nr. ^ der Nmiawne cr^ ^ ^^^ den Mitteln des folgenden

Nichtverwendete Betrage des e^ ,^ ^.^^ gemeinschaftlichenBefprechung
Jahres zugerechnet. Die Verteüung der , A^^regierung. der Provlnzialverwaltimg
zwifchenVerttetern des Her^ Daraufhin zahlt die Staatsregierung ihren An<
und der Landwirtschaftswmm^ ^^ ^r Landeshauptmann veranlaßt die zins<
teil mn Westfo.idsnnt 420 000 ^ an die ^^ ^^ ^ ^, ^^ Iandesbant. Die Auszahlung
bare Hinterlegung dieses^ ^,^ Landeshmiptinanns nach Prüfung der ihm zugehen,
oen Verlagen un? V ^" d"' jährlichenVerwaltu.igsberichte.iwerde.i die be¬
willigten Beihilfen einzeln mitgeteilt.

. . ^o ><l,i "y « lomme,i zunächst,wie bisher, in Anrechnungdie bis auf wei-
Auf nebenstehendenBetrag von 372 3Ui,-0 .» iv,.^ »

teres festgelegtenBeihilfen: , ^il^^ei-^erein , .
l.
2,
3.
4,

S.

Beitrag zum ^ Talsperre Lennep 6000 .«. Erft 2400 ,tt)
für Waffergenofsenchaften Ners 3U"o ^. ^ ^^.^^ a„ d^ Landwirtfchaftskammer
ReiN^r N..^^^^ Pferd^aussteliungin Köln an die Landwirtschafts-

7, Nus, für die ProvinziaiabteibmgRheinprovinzdes DeutschenVereins für ländliche Wohl-
fahrts- u,id Hemmtpftege -^ ' , ^ ' ^ ^^ Landwirtfchaftskammer .....
für die gärtnerische bei Bonn an die Landwirtschaftskammer
ür die gartnerifcheWinie^w)"^ <^

2 000
«1 100

30
11 400
5 000

3 000

2 000
12 000

4 000
Summe 100 230 ,6

Es bleiben verfügbar 271 861,20 ^l
„ ^».".Ki.na der landwirtschaftlichenMeliorationen, besonders für Flußregl».

Diefer Betrag ist i"r U'ckerstutzungoe Obstbaues usw, und zur Durchführung des Tube«.
lierungen, ferner zur Hebung der Oegenzuu) ,
luloset lgu> gsverfahrens dringend nötig.



LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.

7e

?<!

10

Zur Unterstützung der Tierzucht

Zur Bewährung von Beihilfen für ländliche Wanderhnushaltungsschulen

Zuschuß für die wirtschaftliche Frauenschule Selicum bei Neuß

^ur Verzinsung nnd Tilgung der von der Laudesbanl zur Hebuug der Winzernot
hergegebenen Darlehen.......................

Zur Erhaltung der Gebänlichleiten usw. des Rittergutes Desdorf und zum
Unterhalte und zur Nusbilduug von Waisenknaben ..........

Zuschuß zu deu Kosten der Förderung der geologisch-agronomischenAufnahme-
arbeiten in der Rheinprovinz....................

Zu übertragen

1 724 322

199 000

26 000

10 000

4 840

19 746

600

1 992 508

10
L

i"l

i^ ,,!'
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>tz.

'^0

Bemerknngen

Aus dein Betrage von 190 000 .ii werden verwendet:

Zur H^bnng der Pferdes .......
Z^Z^^m. de^wmNe^uch^.inHe^Wr in Aussicht gestellte Anträge, besonderŝ ur we.teicn vtbu»

,'ines Kleinticrzuchtinspetturs
g der Pferdezucht,reserviert

10« 000
5« NNO
8 000
4 000

:i7 00(1
^usaininen 199 000 .K

. -^ ^... ^^>„,^l>iss,eails dein Westfonds bestritten, Die ^taatsrcgierung hat
Diese Beihilfen "nrden,frnher m d DauP^ ^ ^ ^.^^ ^.^, ^^ ^^

e,t dein Rechnnngsiahr 1812 oewndcr ciii ^ Die Gewährung von Staatsbeihilfen ist davon
Mittel dafür «us dein Westf^ gewähren, Vei der Bedeutung,
abhängig gei"acht daß we P ^ ' ^,^. ,^^/ ,^ ^'^, landwirtschaftliche Ve»
welche °ie ländlichen Wm^ ^,^^. ^ ^., ^ ^„^ ^ deshalb richtig,
völlerung, sondern auch " du Te,ch^ ^ Vorjahre hierfür vorgesehe,ie Betrag reicht nicht
mehr aus'?a?e?St^ ^ Verfü'g^g gestellt hat. Die vorgesehene Erhöhung
ist daher notwendig,

^, , ^.. >. ,«, - ... «<.„^f,i,iiauua des .Herrn Landw irtschaftsministers eröffnete Schule hat den Zweck,
""d Wai'.d'er'wrse sowie weibliche Hilfskräfte für den

landU'irtschaftlichen Betrieb ansz«bilden,

^ » , , « ^. .. «^ ^.., ,, Mär', 1011 entsprechend den, Vorgehen der Staatsregierung damit
Der 51, Prov.nziallandtag ha sich ""! '^''^ ^s,„ Hr Weiler, Neuwied. St, Goar. Krcuzuach und dem

einverstanden erklart. im Netrage von zusammen 100 000 .<l zum
Siegkreise durch Vermittelung ^ Nahrungsstande gibt, und daß der Provinzial-

Zr^d^feP^WDMNe dt^
^"Dp^selH'i'me^S7»che^ ' f.andesbank erhalten,

D^ ^?'22^^n^ nnd den ersparten Z.nsen ge.ilgt werden, so

5^ d^^i^ge1u7u,^ I - ^ ^ ____^
^ zusainincn ^840 ,ff.

, ^ - ^ .^ i «i>v <) Der für den Unterhalt und die Ausbildung der Ackerbauzöglinge
Entsprichtder Einnahine bei T'M t ^ ^ ^ , Berwendinig konimende Betrag wird zwecks späterer Er.

'"' "s^gen gleichenErsparnissenvvi. 88 000 ^l zuge-
.......ng einer Nckcrbaüschule
führt und zinsbar angelegt.

Der

ßenvcrwältung genehmigt. „. .. , «^ igog (Titel X S, 623) angegeben ist, hat der Her«
Wie im Haushaltsplan d'e^r Ver ^ Landwirtschaft. Doinänen nnd ssorsten ,md f'.r
cpräsident in. Auftrage der Herren ^»»,> ,
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Übertrag

12

13

I I

Einmaliger Zuschuß an den Verein zur Schiffbarmachung der Ruhr,

1 992 508

10 000

Für die Provinzial-Wein» und Obstbauschule in Trier (Anlage ^

Für die Provinzial'Hsein nnd Obstbauschnle in Kreuznach (Anlage Z) ,

Für die Prouiuzml-Weiu nnd Obstbauschule in Ahrweiler (Anlage t^) ,

Sunrme der Ausgabe

Die Ginnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in
das folgende Jahr übertragen.)

2 002 508

2 002 508

Z1>

Zß
,"'>>'
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Bemerkungen

1,'

21 509 50

28 790

.^

.«

^ ^ , >. «<»^«^« ^>^„ 'ini„isck ansaeivrochen, daß die Bereitstellung dieses Fonds im Interesse der
Handel und Gewerbe den auf die Dauer von 10 statt 0 Jahren bewilligt werde.
Migestörten Wetterführung oer Aufna^ Rechnungsjahres 191« bewilligt und ge-

z?hl7Zo?de?^7äa7?ar3NroI die GeologischeLandesanstalt zn «erlin
'ezaW.wo^n^di^V^^^^
bis zum

Alogisch lartiert waren, "Irend ^nwe^w ^ -—- hctt"der Her7 Oberprc^Blätter zu kartieren sind, was einen ^en^an'n ^ >,^^ „-l,,^" ^^« m^n^ ,inn 5,400 /l/. ans eine NeibeBlätter zu kartieren Md, wao eul". ^^".-'-'^ ^ ^^.^ ^^,^ 54^ ^ ^ ^,^ ^.^ .
sident im Auftrage der "ben erwalmten H^«n Rech.nngsiahre 1911 ab nnd fodann
von Jahren, zunächst ab. zu/Verfügung zn stellen. Inzwischen hat der Herr
auf weitere 5 Jahre vom Rechn« iMan ^ , ^ ^hre 1921^1925 zu bewilligen.
Oberpräsident gebeten den Z"'«uß "Z N der Aufnahmearbeiten im Gebiete

Die Landwirttchaftskammerhat ^rr ü e^ weiteren Hilfsgeologen beantragt. Die Staats-des linksseitigen .n können, wenn ein"^^, ""^>^^>^"«"V'^.'?^ «l,,,,«^'nur^ wenn ein Betrag'von 5400 ^l zur
regierung hat erkla^ diesemWunscke^^ ^ . , ^Mrung „nr 2700 ^l aufbringen
VV^Wv^a^us^Y^ """ ' bewilligt unter der Bedingung,
daß die LandwirtschafMammer ^ ^.^ Kartierungsarbeiten und der

VerZ^U R or°N^MI^.'.Ü^H^ einen weiteren Znschnßvon Mr.
"" Uj?r N^ewZ'^ZiKN d.n «wchen ZnMß^^ ^^.

Der

50 ! Vgl. die Bemerkungen zn

w
vinz —,.,„...., ... . ,.
10 000 ,« zu bewilligen.

den Einzel-Haushaltsplänen dieser Schulen.
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Anlage ^.

Haushal tsplan für die Provinzial«Wei»- u.
Obstbauschulein Trier.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

für

die Verwaltung der landwirtschMchenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

^unshaltspwn für die provinzwl-wein- und Obstbauschule in Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Die Schule bewirtschaftetan Provinzialbesitz ^
Weinberge ......./ '> '
Gärten (einschl. Gebäudeflächen)
Ackerland ......

2 na 85 a 52 qm
1 „ 90 „ 03 „

— " 29 „ «3 „
Summe 5 na 05 a 28 qm.

Hierbei eine Gehaltsnachweisung.Beiheft.



Anlage ^. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
„„. P rovinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier ,

I!

III

IV

V

VI

Wirtschaftserträge.

Ertrag der Weinberge nnd Nebschule .................

Ertrag der Gartenwirtschaft ......................

Kost-,Wohn und Schulgelder der Zöglinge ............ - -

Staatszuschuß ............................

Sonstige Einnahmen .........................

Einnahme aus den an Beamte, Angestellteusw. gewährten Sachbezngen. .

Zuschußaus Provinzialmitteln ....................

Summe der Einnahme

Nett«
,ii« das Rech"«""

Anlage H,. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
Provinzial-Wein» und Obstbauschulein Trier. 325

Bemerkungen

Einnahmen in, Jahre 1917.......... 40 348,38 .^t
1918 .......... 90 305,92 „
1919 .......... 390 021,22 „

zusammen 520 «75,52 .<c, durchschnittlichalso 173 558,51 <l.
Es wird angenommen, daß die Mehreinnahmebei den zeitigen Weinpreisenerreichtwird.

Die Gartcnerzeugnissewerden hauptsächlichin der Anstaltswirtschaftverwendet.
Verkauft wurden 1917 für...... 2 640,80 ,^l

1918 „...... 1013,19 „
1919 „..... - 4 231,08 „

zusammen 7 885,07 ,«, durchschnittlich 2 028,50 ,«,
Bei den heutigen Preisen ist die Mehreinnahmezu erwarten.

Die Aufnahme von 30 Zöglingen ist, wie im Vorjahr, vorgesehen. Die Provinz gewährt 3 Freistellenfür be-
dürftige Schüler, mithin find in Rechnungzuziehen 27 Zöglingezum Iahresfatze von 700 .L -- 1» 000 ^l

Der Staat zahlt für die Nefoldungder zugleich als Wanderlehrer tätigen Fachlehrer eine» Iufchuß von 8600^i
und für Obstbauzwecke einen Zuschußvon 1000 „K.

Die Stadt Trier gibt einen jährlichenZuschußvon 300 ,1l. Der Restbetrag von 1700 ,« ist als außerordent-
liche Einnahme anzunehmen.

Vergleichedie Gchaltsnachweisung,Beiheft.

Infolge der höheren Einnahme aus Weinverlauf ist der Zuschußaus Provinzialmitteln in Abgang gestellt.
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^y« Provinzilll-Wein° und Obstbauschul e in Trie r.

II

lll

Besoldungen.

V Gehälter, persönliche Zulagen und Ortszuschläge...........
L. Ansgleicksznschläge ........................
s". Kinderbeihilfen..........................

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgabe«.

Zuschuß an den Haushaltsplan znr Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Für die Hilfs- und Religionslehrer und zur Erteilung von Nachhilfeunterricht

Für einen Bureaugehilfen......................

Für den Hansarbeiter........................
Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung...........................

Für Betten, Bettzeug und Tischwäsche.................

Für Reinigung...........................

Für Möbel, Geräte, Schreibbedürfnisse, Geräte der Haus-, Garten-, Weinbergs¬
und Kellerwirtschaft........................

Für Heizung............................

Für Beleuchtung ..........................

Für Arznei und Nerbandmittel....................

Zu übertragen

»etra» «
M das Rechn«««"

18Ä>

Anlage ä. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschille in Trier. 32?

Bemerkungen

Vgl, die Gehaltsnachweisung,Beiheft.
Gemäß 8 12 der Besoldungsordnung.
Gemäß 8 11 der Besuldungsordnung.
Die durchdie Neuregelung der Besoldungin 1920 entstandeneMehrausgabe war durch den Haupt-Haushalts,

plan gedeckt worden (vgl. die Gehaltsnachweisungfür 1920).

Die Erhöhung entsteht durch die anderweitige Festsetzungder Gehälter.

Ein Hilfslehrer erhält für die Iahresstunde 350 ^l - 6 Stunden x 350 ^l -- 2100 ^l. Der katholischeRe<
linionslehrerbezieht500^i und der erheblich weniger in Anspruchgenommeneevangelische Religionslehrer
250 .« jährlich. Ferner sind für Nachhilfeunterrichtin Deutfchund Rechnen,der im Winter erteilt wird,
350 ^l vorgesehen.

Entspricht dem bestehendenTarif.

E6 sind zu verpfleaen 30 Zöqlinqefür die Dauer von 10 Monaten (ausschl. Ferien) -^ 9000 Tage und 1 Dienst-
Mädchen-- 365 Tage,zusammen 9365 Tage zu dem Durchschnittssatze von 7,50 ^l für den Tag. — Falls
die AngestelltenBeköstigungim Internat erhalten, haben sie diese zu bezahlen.

Der dreijährigeDurchschnittkannnicht angegebenwerden, weil in den letzten Jahren wegen der hohen Preise
leineNcubeschaffungenerfolgt sind.Es muß aber ietzt für Ersatz gesorgtwerden und ist daher der in Ansatz
gebrachteBetrag nötig.

Ausgabe im Jahre 1917...........^ ^,86 "",918 ........... 1 3^9,55 „
^ ^ ^ 1819 .......... - 2 834,35 „

zusammen 5 356,76 ^l, durchschnittlich1 785,59 ^l.
Die erhöhten Kostenfür Reinigungsmaterialienrechtfertigenden geforderten Betrag von 4000 ,<i

Ausgabe im Jahre 1917...........k IAn« ^1918 ........... ^ 4«'',"« „
^ ',' ^ iyi9 ........... 13,728,38 „

zusammen 21 971,56 .«, durchschnittlich7323,85 ^l.
Bei der fortwährendenSteigerung der Kostenwar die Einsetzungdes Betrages von 20 000 ^t erforderlich.

! Die in AnsatzgebrachtenBeträge sind nötig wegen der bekanntenErhöhung der Kohlen,und sonstigenPreise.

Ausgabe im Jahre 1917............^ -^1918 ...........Ti,^» „
........ 9,30 „1919

zusammen 59,75 ^<l, durchschnittlich19,92 ^l.
Die vorgeschlageneErhöhung ist trotz der Wenigerausgabe in den Vorjahren bei den gesteigertenPreisen

notwendig.



Anlage ^. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Trier.

III

10

11

12

II

III

.'i '

14

15

Übertrag

Für Lehrmittel und die Bücherei...................

Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern........

Für Bearbeitung der Weinberge, Nebschule und Obstgärten (Dünger, Reb¬
pfähle, Weiden, Bast, Reben, Arbeitslöhne usw.)...........

Für Abhaltung der Obstbauturse und zur Ausbildung von Obstbaumwärtern

Für Dienst- und Belehrungsreisen der Lehrer und Schüler........

13 Für Bekanntmachungen in den Zeitungen und Druckkostender Jahresberichte usw.

Für die Unterhaltuug der Peronospora-Beobachtungsstation

Für sonstige und unvorhergesehene Ausgaben und zur Abruudung......
Summe Titel III

(Sämtliche Posten der Titel I — III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.

Besoldungen ............................

Andere persönliche Ausgaben.....................

Sächliche und sonstige Ausgaben ........... .......
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in
das nächste Jahr übertragen,)

Netras
fü« das Nech««-a

50

I-D
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L

is-

Anlage ^X. Landwirtschaftliche A ngelegenheiten
Provinzial-Wein-- und Obstbauschule in Trier. 329

^UN

0«0

2«c»

'M

<.

^1

50

Bemerkungen

Ausgabe m: Jahre 1917 ........... ^'^ '"'
,'.' " '^9 ^ ^ ^ — ^ ^ "«'^ '

zusamincn 1099,4t! ^<l, durchschnittlich366,49 ..«.
Der in AnsatzgebrachteBetrag ist nötig, da die Preise für Büchernsw, erheblich gestiegensind,

Ausgabe im Jahre 1917...........^ ^'58 ^
" 1919 ^ ^ — , ^ ^ 5N33,'o7 I

zusannnen 6 750,72 ,4i, durchschnittlich2250,24 ,^l.
Für das kommendeJahr wird der Betrag von 7500 ,<i voraussichtlicherforderlichsein,

Ausgabe im Jahre 1917 .......... ^ f^A ^
" 1919 ^ — — ^ 13 531,92 „

zusammen 37 288,58 .«, durchschnittlich12 429,53 ^l.
Die Mehransgabe ergibt sich durch die hohenArbeitslöhneund das fortwährendeSteigen der Materialpreise.

^, ^ , , ^ . ^ ,^>„„ c>„<>.,.n,M,t abgehaltenwerden! sie sollen aber jetzt wieder stattfinden. DieDie Kurse konnten in den letzte» Zainen nily> >>"n , !.
Kosten steigern sich durch die erhöhten E'se»bahnfayrgelderu,w.

Ausgabe im Jahre 1917........' ' g ^^5^ ^
„ „ „ 1918 ....... ^ ^^,^ ^,^

^^...... zusammen 11 184,98 H, durchschnittlich3728,33 ,^l.
Die erhöhten Preise sür Fahrkostenusw. rechtfertigendie Mehrforder^mg.

Ausgabe im Jahre 1917........... gA'94 '„
" 1919 , . — ,' - 3N9,3L ."

'Usnmmen471,10 ,L, durchschlüttlich157,03 ^l.^.^ ^ ^<^^«„„lni dürfte der erhöhte Mehrbetrag berechtigtsein.
Infolge der erhöhten D^k°ste^ ^^ Weinber en andichtet erfordern die energische

Die großen Schäden, welcheWe ffermwwora ^ >,^, ,v^ ^,^^^,^„^ „^ Sachverständigenan den 3 <ßro-
«wziaNnchmlV eingerichtetworden. Zur Unterhaltung de«
Station ist ein betrag von i«0^H^ Steuern, Invaliden-, Angestellten-und Kranken-

Wasserzins, Kanalbenutzungsgebühren, Fernsprechgebüh,,
Kosten des' Küferkursususw. 5 609,12 .M
Ausgabe im Jahre 1917 ......... 9 327,62 „

" ^919 ^ — — ^ . . 20 264.89 „
zusammen 35 201,63 ,Fi, durchschnittlich11 733,88 ^l.
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Anlage L,

Haushaltsplan für dieProvinzilll-Wein-und
Obstbaus chule in Kreuznach nebst beson derer
Unterlage, betr. die an die We inbanschule
angegliederte landwirtschaftl. Winterschule.

Anlage L

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Haushaltsplan für die provinzial-wein- u. Obftbauschule in ttreuznach
für des Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Hierzu eine Unteranlage- Voranschlag für die angegliederte Winterschule (Seite 732-733).

Die Schule bewirtschaftet an Provinzialbesitz:.^ > > >. cn> l^»<^»>. . . . 29 na b3 2 nl qm
Wemberge und Wustfelder.......... ^
Ackerland ......18 „ ^ « ,1 „
Ödland (Wege, Böschungen usw.)........1 ,. 13 .. 81

Gartenanlagen (einschl. Gebäudeflachen) .... ^ ,0 02
2 ,. 93 „ 51

Obstanlagen im Schönefeld
Summe 57 na N4 2 «6 qm

Hierbei eine Gehaltsnachweisung, Beiheft.



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
„«,, Provinzial-Wein° und Obstbauschule in Kreuznach

Titel Nr.

II

III

IV

V

VI

VII

Wtrtschaftsertriige

Ertrag der Weinberge und Nebschule

2 ! Ertrag der Gartenwirtschaft

Sonstige Einnahmen

Anlag e L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschulei n Kreuznach. „„„

Bemerkungen

Einnahmen aus der Obstanlage im Schönefeld

Ertrag der Land nnd Niehwirtschaft

Kost-, Wohn- und Schulgelder der Zöglinge

Staatszuschuß .............

Zinsen aus dem für Fehljahre anzusammelnden Sicherheitsfonds

Einnahme aus den nn Beamte, Angestellte usw. gewährten Sachbezügeu .

Zuschuß aus Provinzialmitteln ....................

Summe der Einnahme

Bei den zeitigen Weinpreisenwird die Mehreinnahme erwartet.

Die Gartenerzeugnissewerden zum Teil in der Anstaltswirtschaftverbraucht, zum Teil verkauft.
Ginnahme im Jahre 1917 - - - - «269,88 ^

,919 ' . . 12 222,96 „

Nach den
Einnahme im Jahre 19171918

1919 .

8 854,55 ^l
7 239,68 „

27 400,61
" " ^wnmen 43 494,84 ^l, durchschnittlich14 498,28 ,>t.

Die Mehreinnahme ist bei den erhöhten Preifen zu erwarten.
Die Schule hat zurzeit einen Viehbestandvon 6 Pferden, 5 Kühen, 2 Rindern, 1 Kalb nnd 2 Schweinen.

.,^ ^ «..^« ist noraeselicn. Die Provinz bewilligt 3 Freistellen für bedürftige Schüler,
^ n>V swdln ReZmmg? zUen'2'7'Zöglinge Km Iahressatze von 700 .l - 18 9«« .t.

Der Staat zahlt für die Besoldungder zrmleichals Wanderlehrertätigen Fachlehrereinen Zuschuß von 360« ^
und für Obstbnuzwectceinen Zuschußvon 100« .».

^. l>^„ oi„s>n iäbrlickenZuschuß von je 300 .<i ^ 60N ,« bewilligt. Der Betrag von
Stadt und Kreis Kreuznach haben "'"'.^^1"'^u) n^

2400 ^i ist als außerordentlicheEinnahmc an^eyen.

Ein Sicherheitsfonds ist zurzeit nicht hinterlegt.

Vgl. die „Gehaltsnachweisung",Beiheft.

Infolge der höheren Einnahmen aus Weinverkaufist der Zuschußaus Provinzialmitteln in Mgang gestellt.



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
««. Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Kreuznach.

II

III

^, Gehälter, persönliche Zulagen und Ortszufchläge
K. Ausgleichszuschläge
l!. Kinderbeihilfen

Andere persönliche Zulagen.

Zuschuß an den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Für die Hilfs- und Religionslehrer und zur Erteilung von Nachhilfeunterricht

Zulage für den Landwirtschaftslehrer, für die Verwaltung des vergrößerten
Landbesitzes ............................

Für Schreibhilfe Vergütung ....

Für Hausarbeiter desgl........

Für 3 Fuhrknechte und l Stallwärter

Erstattung der Fahrtauslagen für die Verwalter bei der Veaufstchtigung der
auswärtigen Weinberge .....................

Summe Titel II

Sachliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung

Für Betten, Bettzeug und Wäsche

Für Reinigung........

4 I Für Möbel, Geräte, Schreibbebürfnisse, Geräte der Haus-, Weinbergs-, Land-,
Garten- und Kellerwirtschaft....................

für das Rech"'""!«''"
1«B

Zu übertragen

Anlage L. Lan dwirtsch aftliche Angelegenheiten
Provinz»al-WeiNi- und Obstbauschule in Kreuznach. 335

Bemerkungen

Vgl. die „Gehaltsnachweisung",Beiheft.
Gemäß z 12 der Besoldungsordnung.
Gemäß z 11 der Besoldungsordnung.
Der durch die Neuregelung der Besoldungim Mehrbetrag war im Haupt»

Haushaltsplan vorgesehen (vgl. die „Gehaltsnachweisung stn 192«,.

Die Erhöhung entsteht durch die anderweitige Festsetzungder Gehälter.

Nmpis-»',ss,^i'^- ^bntten ie t«5« ^, der Religionslehrcr35« ^ Vergütung jährlich.
Iwc. H'lfH",^r erwlte ^^n^ schwachbegabteSchüler - vgl. die bczügl. Bemerkung zu Titel II

Nr. ^er - ist ein Vetrag von 35« .« erforderlich.

Zulage für den Landwirtschaftslehrerfür seine Tätigkeit als («utsmsvettor.

! Entspricht dem bestehendenTarif.

Für die Fuhrknechte und den Stallwärter sind höhere Tagelöhue angesetztworden.

^i^i- m^v^ is. lüi- die ssalntausgobenbei der Beaufsichtigungder Weinbergsmbcitcnin Nurheimund Norchcim
- 'erf^e^ '""'^ '^ ^'"« "' höhten Cisenbahnfahrpreisenötig.

md, zu verpfleg. 3^ö,ti^s^di^u^v^
d1e'snges7ellten V babensie diese zu bezahlen.

~~ ^ Vgl. die Bemerkungzum gleichen Titel im Haushaltsplau der Prov.-Weim und Obstbauschulein Trier.

Ausgabe im Iabre 1917 , - - ' »^'^ ^1918 .... 1 867,86 „
^ '' ,819 . . . . 3 286.9« ..

mlnmmen «550,53 ^, durchschnittlich2183,51 ,^c.
Bei der zunehmenden Erhöhung d.r Kosten für Neinigungsmatenaüen ist der geforderteBetrag gerechtfertigt.
Ausgabe in, Jahre 1917

1919 .

5 062,96 ^l
4 504,82 „
5 «43,15 „

Die fortwährende Steig
^.lnmmen 14 6I«,93 ^i, durchschnittlich487«,31 ^l.

,'igerm>g dcr Kosten macht die Einsetzungdes Betrages von I4«n« ^i erforderlich.



Anlage L. Landwirtschaftliche Angelegenheiten.
.,„„ Provmzial-Wein- liild Obstbauschule ili Kreuznach.

Anlage L. La ndwirtschaftliche A ngeleg enheiten.

Prooinzial'Wein- u nd O bstbauschulein Kreuznach. «„^

n

12

13

i!

Bemerkungen

Übertrag

Für .Heizung............................

Für Beleuchtung..........................

Fiir Arznei nnd Berbandmittel....................

Fiir Lehrmittel und die Bücherei...................

Für die laufende Unterlmltuug der (Gebäude und Mauern........

u) Für Bearbeitung der Weinberge und Nebschuleu und der Neuanlage von
Weinbergen...........................

>>> Für Bearbeitung der «Hartenaulagen................

<) Für die Nnterhaltnng der Obstanlage im Tchönefeld und für die "ölus^
bildilng von Bliumwärtern....................

<l> Für deu landü'irtschuftlicheu Betrieb'................

»>) Für landluirtschaftliche Alldallversnche................

Für Abhaltung von Obstballtnrsen u,ld die Obstverwertung........

Für Dienst- uud Belehrnugsreisen der Lehrer uud Schüler........

Für Bekanntmachungen in den Zeitungen, Drncktosten der Jahresberichte nsw.

Für Ullterhaltung eines Bieneustaudes uud Erteilung von unterricht in der
Bienenzucht...........

Für die Unterhaltung der Peronofpura Beobachtungsstation

l Die starkeSteigerung entsprichtder bekanntenErhöhung der Kohlen und sonstigen Preise.

Ausgabe im Jahre 19171918
1919

33,— K
48,— „
58,8«

zusammen 139,80 ^ durchschuittlich46,60 .^l.
Die Erhöhung ist notwendig, da die Preise erheblich gesüegeusmd.
Ausgabe im Jahre 1917 .... 3W " ^1918 ... 455,61 „

...... 1919 . . . .1103,61 „
Zusammen 1 949,62 ^, durchschnittlich649,87 .,l.
Msammen ^ ' '.^„ ist 5er in Ansah anbrachte Betrag nötig.Infolge andauernden Stelgens der Vucye^r^ ^

Ausübe in. Jahre 1917 Z ^«^ ^
" 1919 ' ' . . 8 880,30 „

...... 'usammeu 11 628.26 ^l, durchschnittlich3876,09 ^i
Der Betrag von 15 000 ^'w7rd siir das kommendeJahr voraussichtlicherfordert sei».

Glltsprichtden hierfür aufgestellteu^ ^.^ Erhühuug der Materialpreise bedingt.
Die Mehrausgabe ist durch das Steigen o^ ^" i
Wie vor.

Wie vor.

Der vorgeseheneBetrag ist nach SchäMug voraussichtlicherforderlich.
^ n^li.^pn mit neuen Getreidearten, Kartoffeln, Rüben usw.

Diefer Betrag dient zur Anstellungvon Versuchenmit
,.!^>, ?itel im Haushaltsplan der Prov.-Weiu- uud Obstbauschuleiu Trier.Vgl. die Bemerkung zum gleiche»Titel nii -v^^ i

1 787,54 ^l
1 749,42 „
2 906,28 „

Ausgabe im Jahre 1917 .1918 . .

" ^^ r ^ / «II22I ^l durchschnittlich2147,42 ,H.
^^'"''^^^büwbrtell usw. ist der vorgeseheneBetrag gerechtfertigt.

Durch die erhöhten Preise für ^ enw nfaWe N 1 ^ ^ ^ ^^^^^ ^^^,^ ,^
Die Papierpreise und DruÄkosteli smd so gestiegen,oa„

Zll übertragen



Anlage L. LandwirtschaftlicheAngelegenheiten.
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Ui

I

II

II

Übertran

Für sonstigeund unvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung .....

Summe Titel III

(Sämtliche Posten der Titel I — III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholung.

Besoldungen ............................

Andere persönlicheAusgaben .....................

Sächlicheund sonstigeAusgaben ...................

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

(Die am JahresschlußverbliebenenBeständewerden zur Verwendung in das
nächsteJahr übertragen.»

Anlage L. Land wirtsch aftliche Ang elegenheiten.
Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Kreuznach. »«^

Bemerkungen

— Ni^ link »1, vefi-esnnen- ^enerveriickerungsbeiträge, Angestellten-, Invaliden, und Kranlenverlicherungs«
^ ve raae ^ernWrechH Steüern/Wasserzins Kostendes Kü erkursus, ferner eine— 3""°^^M"N ?^' ^ Unterstützungin Höhe von 1800 ^i für eine VerwandteVom^ro^nVu^

^ hNucl? WA «'ch^ suchen sind, war die vorgeseheneErhöhung nötig.
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Unteranlage zu L.

Hau shaltsplan für die an der Provinzial-
We in° und Obstbauschule in Kreuzuach ange¬

gliederte landwirtschaftlicheWinterschule.

Unteranlage

zum Haushaltsplan

für

die Provinzial-Wein-und Obstbauschulein Kreuznach,

etr. die an diese schule angegliederte landwirtschaftlichewinterschule

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31 März 1922.

hierbei eine Gehaltsnachweisung, Veiheft.

^



Unteranlage zu L, Betr^ di^e an die Promnzial-Wein- und Qbstbauschule

34. in KreuznachangegliedertelandwirtschaftlicheWinterschule.

Titel ! Nr.

! l

!!

Einnahme

Zuschüsse für die landwirtschaftliche Winterschule ...........

Schulgelder und etwaige sonstige Einnahmen.............

Einnahme ans den an den Leiter der Schule gewährten Sachbezügen. . . .

Summe der Einnahme

Ausgabe

^V. Gehalt des technischenLeiters der Winterschule............

Z. Ausgleichszuschlag.......................
6. Kinderbeihilfen .........................

Reisekostenan denselben .......................

Zuschuß au den Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waifengeldernfür den Winterschulleiter................

Sonstige Ausgaben .........................

Summe der Ausgabe

(Die am Jahresschlüsse verbliebenenBeständewerdenzu r Verwendung in das
nächste Jahr übertragen. Sämtliche Posten übertragen sich gegenseitig.)

Unteranlage zu L. Betr. die an die Pr ovinzial.Wein- und Obstbausch
in Kreuznachangeglied>rte landwirtschaftlicheWinterschule. 343

Bemerkungen

Die Brovin; zablt einen Zuschuß von 5000 .K — vgl. Titel I Nr. 1 der Ausgabe des Haushaltsplanes für die
V?rn7altm^ Angelegenheiten.- Der Staat zahlt einen Zufchuß von 3000 ^i
und der Kreis Kreuznacheinen fulchen von 3080 .«.

Es wird llnaenommen dast 15 Schüler des I. und 15 Schüler des II. Lehrganges, zufammen 3N Schüler, die
WinterMule bewck Das Schulgeldbeträgt «0,li, ,o daß 1800.<ceingestelltwerden können.

zur Deckungder Ausgaben vorgefehen. Etwaige Fehlbeträge
muffen aus Uberfchüffender Weinlmufchulein Kreuznachgedeckt werden.

- Vgl. die „Gehaltsnachwcifung",Beiheft.

Gemäß z 12 der Befoldungsordnung.
Gemäß § 11 der Befoldungsordnung.

^ür q^i5<>n i„n!>rk,alf> des Sckmlbezirkswird ein Paufchbetragvon 2000^l gewährt wie bei den übrigen Winter.
Wen. Die Rei,^ des Schulbezirkswerden besondersbezahlt: hierfür sind 300 ^t vor-
gefehen.

"" ^ Oier lind «l verrecknendie Koste,:für Reinigung, Heizungund Beleuchtung ^nifchadigunn der HUfslehrer.
------_ Unterr.chtsmaterml und Lehr.

^ ^ bHer., ZKn^ ^fW°e!3dere für Heizungund Beleuchtung.
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Anlage c.

Haushaltsplan für die P rooinz ial-Wein- und
Obstbauschulein Ahrwciler.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
für

die Verwaltung der landwirtschaftlichen Angelegenheiten
der Provinzialverwaltung.

Haushaltsplan für die provinzial-wein- und wbstbauschule
in Khrweiler

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1921 bis 31. März 1922.

Die Schule bewirtschaftetan Provinzialbesitz:

Summe 3 na 88 Hi- 60 yin

43 Hr 15
38 ., 38
20 „ 75

a"dwir^l1ch7 Versuchsfelder bei Niederbreisig,Bodendorf. Namersbach 2 n. 56 „ 06

Neu b ^.^,^,^ «., ^.........^ , . ........ 1 na 3? ^ 89 (immerge .................... „ -^. „.
^"ten (einschl. Gebäudeflache) ..... ^ ,. ou .. ,i „

^ Außerdem: , . -> ^ »^ i^ «m
Welnberg der Kommissionzur Hebung des Rotwembaues ........ 38 38
staatliche Versuchsweinberge .................... ?n " ?>-.

^"üseversuchsfelder ....... "

Hierbei eine Gehaltsnachweisung,Beiheft.



Anlage 0. Landwirtschaftliche An gelegenheiten.
«.« Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Ahrw eiler

— —Die

Anla ge <ü. Landwirtschaftliche Angelegenheiten
Provinzial-Wein- und Obstbauschule in Ahrweiler. 34?

Einnahme im Jahre 1917 ,
,. 1918 ,

, 15 «22,48 ^t
, 27 633,65 „
, 29 443,75 „

zusammen 72 699,88 ^, durchschnittlich also 24 233,29 .^t.
Die höhere Einnahme darf wegen der gestiegenenWeinpreiseerwartet werden,

Gartenerzeugnisscwerden zum Teil in der Anstaltswirtschaftverbraucht,zum Teil verlauft.
Einnahme im Jahre 1917 . . . . 3 908,51 ^l

,. 1918 . , , . 3 276,47 ..
„ ,. 1919 , , , - 7 609,43 ..

zusammen 14 794,41 ^l, durchschnittlichalso 4 931,47 .<l.
Die Mehreinnahme ist bei den erhöhten Obst- und Gemüsepreisenzu erwarten,

— Die Einnahmen der Versuchsfelderwerden schätzungsweise5000 ,A betragen.

Die Aufnahme von 25 Zöglingen ist vorgesehen. Die Provinz gewährt drei Freistellenfür bedürftigeSchüler
nuthin sind in Rechnungzu ziehen 22 Zöglinge zum Iahresscchevon 700 ,M -- 15 400 .«.

Staatlicherseits werden zur Besoldung der auch als Wanderlehrer tätigen Fachlehrer 3600 >« und ferner für
Obstbauzwecke1000 ^l als Zuschuß bewilligt.

— —Vgl. die „Ochaltsnachweisung",Beiheft.

Der Provinzialzufchußist iu Mgang gestelltworden, weil angenommen wird, daß die im vorliegendenHaus¬
haltsplan fich ergebendenFehlbeträge aus den llberschüffender beideu anderen Schulen gedecktwerdenkönnen.

Der Kreis Ahrweiler zahlt einen jährlichenBeitrag von 300 .<l. 700.« sind als außerordentlicheEinnahmeanzusehen.

Bern, wie Tit. V.
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^, Besoldungen...........................
L, Ausgleichszuschlag .........................
5, Kinderbeihilfen..........................

Summe Titel I

Andere persönliche Ausgaben.

Zuschuß anöden Haushaltsplan zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und
Waisengeldern ...........................

Für die Hilfst und Neligionslehrer und zur Erteilung von Nachhilfeunterricht

Für einen Nureaugehilsen......................

Für einen Aufseher für Landwirtschaft.................

Für einen Gartenansfeher......................

Für den Hausarbeiter , ,......................
Summe Titel II

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Belustigung...........................

Für Veiten, Bettzeug und Wäsche ..................

Für Reinigung...........................

Für Möbel, Geräte, Schreibbedürfnisse, Geräte usw. der Haus-, Garten-, Wein¬
bergs nnd Kellerwirisch äst .....................

Für Heizung....................... . . . . .

Für Beleuchtung ..........................

, Für Arznei und Verbandmittel....................

Zu übertragen

Betrag
für das Rechn«««

9197

2 800

6 000

6 000

6 900

7 200
38 097

61725

1500

4 800

6 000

30 000

4 000

100

108 125

^>

^

3^'

1-'

16
<U^

5^

1^'
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Vli thin jetzt

^ ',!,

Z8?

162

^0«

^

^,".

50

50

>43? 50

Bemerkungen

Vgl. die „Gehaltsuachweisung", Beiheft,
Gemäß z 12 der Vesoldungsordnung.
Gemäß z 11 der Besoldungsordnung
Die ».^VÄ-°»^«?-- öü.'N»^»^-V^,'«*°^°°° "»"'«»

Vgl.^dieBemerkung zmn gleichen Titel im Haushaltsplan der Provinzial-Wein- und Obstbausch.üein Trie«.
^ ^ «-, < ^ s^« <^ innn <t - 2100^i. — Der katholische Neligionslehrer bezieht 350 ^l jährlich. —
' 5Urn'e7V^ "n Winter' erteilt wird. 350 ^ gezahlt.

Entspricht dem bestehendenTarif.

zusammen
mg im°« » ^«nnp «nd 2 Dienstmädchen,die ersteren 7000,die letzteren730 Tage, zusai

^ ''«^^"I^m ^ '''° " p« Tag. Falls die AngestelltenBeköstign
Internat erhalten, haben sie diese zu bezahlen.

Vgl. die Bemerkung zum gleichen Titel im Hanshaltsplan der Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trie,

Ausgabe im Jahre 19171918
" " 1919

1 011,75 .«
1264,05 „
2 008,09 „

«Mmmen 4 343,89 ^, durchschnittlich 1 447,96 .<l.

Der geforderte Betrag von 4800^ ist durch die Erhöhung der Kosten für Neinigungsmateriali en gerecht fertigt
3 604,44 ,H
4 563,72 ,.
4 738,35 „

Ausgabe in, Jahre 19171918
" '' 1919

zusammen 12 906.51 ^l. durchschnittlich 4302,17 .<t.
Die Erhöhung ist bei den fortwährend steigenden Preisen notig.

^Die starke Steigerung entspricht der bekannten Erhöhung der Kohlen- und sonstigen Preise.

Ausgabe im Jahre 19171918
" 1919 .

9,50 ..
41,05 ..

zusammen 50,55 ^, durchschnittlich 16.85 ^l.
Die vorgeschlagene Erhöhung ist bei den gesteigerten Preisen notwendig.
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Titel

III

Nr. Ausgabe

10

11

12

13

14

15

Übertrag

Für Lehrmittel und die Bücherei

9 Für die laufende Unterhaltung der Gebäude und Mauern usw.

^) Für Bearbeitung der Weinberge, Nebschulen und Obstgärten (Dünger.
Nebpfähle, Neben, Weiden, Vast, Arbeitslöhne usw,).........

d) Für die Nebschule zur Heranzucht weißer Traubensorten

Einmalig zur Einzäunung des Weinberges im Turmberg .

Für Abhaltung der Obstbaulurse ...........

Für Dienst- und Velehrungsreisen der Lehrer und Schüler

Für Bekanntmachungen in den Zeitungen und Drucklosten der Jahresberichte
usw ..........

Für die Unterhaltung der Peronospora-Beobachtungsstatwn .......

H) Für sonstige und unvorhergesehene Ausgaben und zur Nbrundung . . .

b) Zur Anstellung von Anbau- und Düngungsversuchen im Kreise Ahrweiler

Summe Titel III

(Sämtliche Positionen der Titel I—III übertragen sich gegenseitig.)
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Bemerkungen

Ausgabe im Jahre 1917 , , , , 757,85 ,4t
.. .. „ 1918 , , , , 1 104,57 ,.

,. 1919 . . . , 625,63 „
zusammen 2 488,05 ^i, durchschnittlich829,35 .«.

Infolge erhöhten Steigens der Bücher- usw. Preist ist der in Ansatz gebrachteBetrag erforderlich.

Ausgabe im Jahre 1917
., ., 1!"8

...... 1919

877,15 ,ll
. 2 252,34 „
, 2 355,74 „

zusammen 5 485,23 .«, durchschnittlich1828,41 ,<l.
Der Betrag von 9000 ^i wird für das kommendeJahr voraussichtlicherforderlichsein.

Ausgabe im Jahre 1917 ,
...... 1918 ,
...... 1919

, 10 476,29 ^i
, 20 830,17 „
, 30 064,68 „

zusammen 61371,14 H, durchschnittlich20 457,05 ,><l.
Die Erhöhung ist nötig, da die Löhne und Materialpreisebedeutend gestiegenfind.

Dieser Betrag war nur einmalig vorgesehen.

Vgl, die Bemerkungzum gleichenTitel im Haushaltsvlan der Provinzial-Wein- und Obstbauschulein Trier,

Ausgabe im Jahre 1917
„ ,. 1918

...... 1919

2 274,89 ^l
2 917,25 „
4 529,86 „

zusammen 9 722,— ^, durchschnittlich3240,«;?^i.
Der vorgeseheneBetrag ist durchdie erhöhten Preist für Fahrkostenufw, gerechtfertigt.

Die Druckkostenfind fo gestiegen,daß der in Ansatz gebrachteBetrag erforderlichist.

Vgl, die Bemerkungzu Titel III Nr, 14 der Ausgabe bei der Provinzial-Wein-uud Obstbaufchulein Trier,

Hier find zu verrechnen: Feuerversicherungsbeiträge,Angestellten-, Invaliden- und Kraukenvcrsicherungs«
beitrage, Steuern, Porto, Wasserzins,Kosten des Küferkurfus,ferner wird Wie im Vorjahre ein Te! l
der Kostenzur Beschaffungvon Apparate»?für die Obstverwertungsstationverwendet werden.

Ausgabe im Jahre 1917 ... . 7 030,73 ^i
1918 .... 8472,41 ,.

„ 1919 . . - - 7 351,30 „
zufammen 22 854,44 ,^l, durchschnittlich7618,15 ^<l.

Auf Veranlaffung der Lolalabteilung Ahrweiler ist bei Nicderbreifigein etwa 92 a großes Stück Land ge¬
pachtet worden, auf welchemVersuche mit Kartoffel-, Nüben-, Weizen-,Gerste-uno Haferanbau, sowie
Düngungsversucheangestellt werden. Diese Versuchehaben sich für die Bevölkerungals sehr lehrreich
erwiesen';es werden deshalb auf Antrag des LolalabteilungsDirektorsgleicheVersucheauch in anderen
Gemeinden des Kreisesangestellt,und zwar in Äodendorfund Ramerslmch, Die betreffenden Flachen
find etwa 72 » bzw, 92 a groß. Die hierdurchentstehendenUnkosten,insbefondere die Reifekostendes
Lehrers, werden etwa 3600 ^l betragen. Die Einnahmen find unter Titel I Nr, 3 nachgewiesen.
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III

Wiederhulung.

Besoldungen ............................

Andere persönliche Ausgaben.....................

Sächliche und sonstige Ausgaben ...................

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich,

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in
das nächste Jahr übertragen.)

Betrag ^
für das Nech"'«a"-'

192»
1921
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^52

»'152

^
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